
407 orgänge
auch weıterhiıin stark vertreien 1STt. Ne- S10N in ihrer Arbeıitsperiode Inhalten, nachdem in  s sıch zunächst
ben Gniılka durch den Tübinger Dog- diesem Auftrag nachkommt. S1e 1St ıne Zeıtlang damıt begnügt hatte,
matıker Walter Kasper, den Erturter WAar insotern 00 Spiegelbild der dieser Grupplierung ıhren Partejensta-
Moraltheologen W>/helm Ernst, den Weltkirche, als ıhr Theologen 4aUS LUS streıtig machen. Miıt Blick auf
Friıbourger Dogmatıker Christoph DO  S Ländern angehören. Ob In ıhr aber den bevorstehenden Wahlkampf und
Schönborn und nıcht zuletzt durch wirklıch das gESAMTLE relevante Spek- dıie Bundestagswahl 1mM Januar 1987
Hans [ Irs Von Balthasar. Lrum der katholischen Gegenwarts- galt C Themen besetzen un sıch

VO anderen Parteıen un: Mandats-Deutliche Schlagseite hat die Vertre- theologıe vertreten ISt, annn bezwel-
Lung Lateinamerikas In der Kommiıs- telt werden. bewerbern dıstanzıeren. Die
S10N. Nıcht NUr, da ihr weıterhın Schärte der ZdK-Außerungens
eın Kepräsentant der Befreiungs- über den Grünen erklärt sıch e1-

1C eıl vermutlich auch 4U5S diesemtheologıe angehört: 1le dreı lateın-
amerıkanıschen Miıtglıeder der Jjetzt Ausgeschlossen parteipolıtischen Interesse. Insotfern

1St. bedauern, dafß das ZdK 1im Kon-ZU Bischof VO Novo Hamburgo Dıie Grünen un das 7ZdK
CIMnn Brasılianer Bonaventura Zert der Parteıen, Verbände und In-

Beım bevorstehenden 89 Deutschen teressen  rtireter noch nıcht seinenKloppenburg un: die beiıden Chıilenen
orge Medina Estevez und /ose Ibänez Katholiıkentag werden Vertreter der eigenen Stil Jenseılts offensichtlicher

Parte1ı der (,rünen als Referenten oderLanglois) gehören den Unterzeich- parteipolıtischer Zıele gefunden hat
NETN der „Erklärung VO Los Andes“ Diskussionspartner auf Podien nıcht Natürlich annn nıemand eiınen An-

vertretfen se1ln. aut Pressemeldungen(vgl. September 1985 440), dıie spruch daraut erheben, auf dem Ka-
mI1t der Befreiungstheologie außerst verteidigte das Zentralkomıitee der tholikentag vertreten se1in. Und

deutschen Katholiken diese Entschei- 1STt auch keineswegs > als würde dıekritisch 1Ns Gericht gyeht
Da erstmals auch Z7wWe] Laıen In dıe dung MIt dem Hınweıs, die (Grünen ıne oder andere Posıtion, dıe

selen weılt entfernt VO den Posıtio0- VO  a den Grünen vertreten wırd, nıchtTheologenkommıissıon beruten WUT-

den, 1STt begrüßenswert. Schließlich 1  - der Kırche, dafß S1€e sıch selbst auch VO anderen Referenten schon
ausgeschlossen hätten. In dem /7u- eingebracht: Die ökologische eWwe-sınd Laıen auf theologischen Lehr-

stühlen längst keine Seltenheit mehr, sammenhang wurde Parteitagsbe- gun 1STt nıcht eintfach identisch mI1t
schlüsse Zu Paragraphen D un: der Parte1ı der (Gsrünen. Es sprichteısten S1e wichtige Beıiträge auf allen

Feldern wissenschaftlich-theologi- Z Verteidigungspolitik erinnert. auch einıges dafür, da{fß 1ila  — auf den
scher Arbeıt Allerdings geben gerade Podien des Katholikentags nıcht den

Für das oberste La1:engremium ın der
die beiden La:enmitglieder Anlaßs, die Parteienproporz Z Prinzıp erhebt.
rage nach den Auswahlkriterien Bundesrepublık 1St dies nıcht die 1)as würde on 1U  — den Bonner DPo-Außerung ZU Thema Grüne in die-
stellen: Der in Oxftford lehrende, au lıtzırkus 1ın die Räume eıner kırch-
Australıen stammende Jurıist John Fın- SC Jahr Im Frühsommer befafßte lıchen Groißsveranstaltung verlegen.sıch der Geschäftsführende Ausschulfß
NLS 1STt (SO The Tablet VO 66) des Z7dK mI1t den Beschlüssen des DPar- Und trotzdem kann 114  — sıch des Eın-
für se1ın Eıintreten für „Humanae V1- drucks nıcht erwehren, hıer werde 1mM

teıtages der Grünen In Hannover un:
tae  “ un für die „natürlıche” Gebur- Katholizısmus wıeder einmal allzu
tenregelung ekannt. Der Amerıkaner kam dem Ergebnıis, die grüne Be- obrigkeitliıch vorsortliert. Man mMas

WERZUNS treibe „das Prinzıp der Ver-Wılliam May gehört der Miınder- die polıtische Analyse der Grünen tfür
heıt der Theologieprofessoren der neinung und des Ausstiegs A4US Ge- talsch, schwammıg oder Sal gefähr-schichte und Verantwortung auf die
„Catholıc Universıty of America , die lıch, ıhre Zukunftsvorstellungen für
sıch dieses Frühjahr nıcht hınter ıhren Spiıtze” Einzelne diskussionswürdige wen1g realıstisch halten, 1194  s MasAspekte A4US$S ihrer Programmatık VCI-
VO  a} der Glaubenskongregation bean- lören Sınn un Wert „ einem Kon- einıge Mühe haben, das Eıntreten die-
standeten Kollegen, den Moraltheo- NDr Parte1ı für den Schutz des Lebens

LEXT der Gesellschafts- und Staatszer-
logen Charles Curran, stellte, dem mıt eiıner völlıgen Streichung des DPa-
Jetzt die Lehrerlaubnis störung”. Nicht unterschätzen sel ragraphen 218 zusammenzubringen:dıe Sogwiırkung, die VO dieser Parteıwurde. War hıer die „Ireue ZU auf Jjene ausgehe, die 1ın einzelnen ber gyerade i1ıne solche mIıt christ-
Lehramt”, die das Statut als iıne der lıchen Auffassungen völlıg unvereın-Forderungen und Vorstellungen gruü- bare Posıtion hätte eın Grund se1infür die Mitgliedschaft erforderlichen

N  a} Posıtiıonen nahekämen. Um des
Eigenschaften NNT, das ausschlag- können, sıch mı1ıt ihnen Ort undMachterhalts oder der Machtgewin-gebende Krıteriıum für dıe Berufung NUunNns willen könne hıer die Neıigung Stelle persönlıch auseinanderzuset-
ın die Kommissıon? ZIeM: mmerhin stellen die Ideen, dıegefährlichen Kompromıissen ENL-

VO denach ihrem Statut gehört den stehen. politisch-parlamentarıisch
Aufgaben der Kommıissıon, NEUC Fra- (Grünen vertreten werden, doch nıcht

Solche Posıtionen sınd nıcht NEU eın Phänomen dar, VO dem der Ka-SCH aufzugreıfen un die „Bestrebun-
SCH und Haltungen der Menschen uch In den etablierten Parteıen be- tholizismus völlıg unberührt wäre. nE

VO heute“ verstehen. Man wırd schäftigt INa  —_ sıch inzwischen mehr
abwarten mUussen, W1€ die Kommıiıs- mMI1t den VON den (Grünen VE  en


